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MÜNDLICHE ANFRAGE H-0337/08
für die Fragestunde während der Mai-Tagung 2008
gemäß Artikel 109 der Geschäftsordnung
von Diamanto Manolakou
an die Kommission

Betrifft: Abriss denkmalgeschützter Gebäude auf Grund des Neubaus des Akropolismuseums

Die griechische Regierung hat beschlossen, zwei weitere klassizistische Gebäude, die sich in der 
Nähe des neuen Akropolismuseums befinden, abreißen zu lassen, damit das Museum mehr Freiraum 
hat. Der Erhalt dieser möglicherweise mehr als 100 Jahre alten Gebäude war in den Bedingungen für 
die ersten beiden Ausschreibungen für das neue Museum enthalten, weshalb sie beim Bau des 
Museums nicht abgerissen werden mussten. Zudem wurden sie wegen des Neubaus enteignet und 
gingen in das Eigentum des Kulturministeriums über.

Ist die Kommission der Auffassung, dass das kulturelle und architektonische Erbe geschützt werden 
muss, dass die architektonische geschichtliche Kontinuität in einer Gegend bewahrt werden muss, die 
nahe der Akropolis liegt, dieses geschichtlichen Monuments von weltweiter Bedeutung, das 
unmittelbar mit der Stadtgeschichte verknüpft ist, und dass alles zu unterlassen ist, was zur 
Kommerzialisierung der Denkmäler führt, mit dem Ziel, den Wert der Grundstücke zu erhöhen und 
enorm teure Dienstleistungen anzubieten, die die Einwohner eher abschrecken, als sie anzuziehen?
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